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Jungen 19 Bezirksliga Nord

TSG Lützelsachsen : TTV Weinheim-West III 
Samstag, 27.01.2024, 10:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der TSG Lützelsachsen gegen den TTV 
Weinheim-West III

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Jungen 19 Bezirksliga Nord entführten die Gäste des
TTV Weinheim-West III in ihrem 7. Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
bei der TSG Lützelsachsen. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark aufspielenden Jakob
Stadler, der seine Partien gänzlich gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
Eren Ahmed. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von der TSG Lützelsachsen um die
Nummer 1 Julius Hoffner nun 13 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Hoffner / Stadler gelang es, Ahmed / Schlosser im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Lörinczi / Gatzemeier verloren ihre Partie dagegen gegen Kalla /
Ghasemi unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 3:11, 9:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Eren Ahmed zeigte Julius Hoffner seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Jakob Stadler bekam es nun mit Milian Kalla zu tun und man lieferte
sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Jakob Stadler am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Rafael Lörinczi holte am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Vincent Schlosser
einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Wenig Gegenwehr leistete dagegen danach Elias Gatzemeier beim 10:12, 6:11, 4:
11 gegen Kaveh Ghasemi. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Julius Hoffner, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Milian Kalla verlor. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jakob
Stadler bei seinem 3:1 gegen Eren Ahmed doch überlegen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Rafael Lörinczi beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kaveh Ghasemi. Da war final
wirklich nichts zu holen. Sehr eindeutig war der Verlauf des ersten Satzes, in dem Lörinczi mit 0:11
förmlich unterging. Der neue Zwischenstand war 5:4. Ein Satz reichte nicht, weshalb Elias
Gatzemeier das Match gegen Vincent Schlosser mit 1:3 verlor. Nach einem Erfolg für Rafael Lörinczi
sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Milian Kalla letztlich nicht zu
einem Sieg nutzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Julius Hoffner gelang es nachfolgend
Kaveh Ghasemi zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Nach diesem Einzel steht
Hoffner somit bei 16 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Ghasemi ein 2:1 ausweist. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Vincent Schlosser war der
Gastgeber Jakob Stadler, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und
konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Elias Gatzemeier letztlich auf Lager, um Eren Ahmed final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 2:11. Damit hat Ahmed nun ein 11:4 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden der TSG Lützelsachsen geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024
gegen den TTC 1946 Weinheim, während der TTV Weinheim-West III am 03.02.2024 gegen den TV
Schlierbach antritt.

 Statistik:
 TSG Lützelsachsen

Doppel: Hoffner / Stadler 1:0, Lörinczi / Gatzemeier 0:1 
Einzel: J. Hoffner 2:1, J. Stadler 3:0, R. Lörinczi 1:2, E. Gatzemeier 0:3 

 TTV Weinheim-West III
Doppel: Ahmed / Schlosser 0:1, Kalla / Ghasemi 1:0 
Einzel: M. Kalla 2:1, E. Ahmed 1:2, K. Ghasemi 2:1, V. Schlosser 1:2


